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Bezirksliga Herren ROW/STD

TuS Harsefeld : TTG Buxtehude (SG) II 
Donnerstag, 09.02.2023, 20:00 Uhr

Schuback bleibt gegen die TTG Buxtehude (SG) II 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TuS Harsefeld im
Spiel der Bezirksliga Herren ROW/STD gegen die TTG Buxtehude (SG) II endgültig fest. Eine
sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams, welches alle
Einzel siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Schuback / Reh bekamen es im ersten Spiel mit Schröter / Dankers zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Schuback / Reh am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Ein Satz reichte nicht, weshalb Klötzke / Stieglitz die
Begegnung gegen Bartel / Stühm mit 1:3 verloren. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten
daraufhin Mergard / Wewers beim 2:3 gegen Capelle / Hartung. Das Spiel verloren Mergard /
Wewers dennoch im 5. Satz. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Auf dem falschen Fuß
erwischte Henning Schuback seinen Gegner Dirk Bartel beim eher ungefährdeten Sieg ohne
Satzverlust. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Bent Schröter wurden am Nachbartisch Nils Reh
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen knappen Sieg feierte am Nachbartisch dagegen Tim
Klötzke beim 3:2 gegen Oliver Dankers, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Silke Stieglitz hatte im Match gegen Daniel Capelle am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Punkt für das Team bei. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:3 an der Reihe. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Florian Hartung war der
Gastgeber Bernd Mergard, konnte er am Ende seiner deutlichen Favoritenrolle vor dem Einzel im
Entscheidungssatz doch noch gerecht werden. Nicht ganz mithalten konnte Günter Wewers, bei
seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Marko Stühm, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TuS Harsefeld und der TTG Buxtehude (SG) II. Kaum
Chancen ließ Henning Schuback nachfolgend beim 3:0 seinem Gegner Bent Schröter. Nils Reh
überzeugte im Match gegen Dirk Bartel, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Tim Klötzke bezwang
anschließend Daniel Capelle in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Recht
kurzen Prozess machte Silke Stieglitz beim 3:0 mit Oliver Dankers. Da gab es nichts zu rütteln. Mit
dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS Harsefeld nun ein Punktekonto von 14:4 Punkten auf, während
die TTG Buxtehude (SG) II vor dem nächsten Spiel, das am 04.03.2023 gegen den TV Sottrum
ansteht, 3:17 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Harsefeld bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 17.02.2023 gegen den TuS Kirchwalsede II.

 Statistik:
 TuS Harsefeld
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Doppel: Schuback / Reh 1:0, Klötzke / Stieglitz 0:1, Mergard / Wewers 0:1 
Einzel: H. Schuback 2:0, N. Reh 1:1, T. Klötzke 2:0, S. Stieglitz 2:0, B. Mergard 1:0, G. Wewers 0:1 

 TTG Buxtehude (SG) II
Doppel: Bartel / Stühm 1:0, Schröter / Dankers 0:1, Capelle / Hartung 1:0 
Einzel: B. Schröter 1:1, D. Bartel 0:2, D. Capelle 0:2, O. Dankers 0:2, M. Stühm 1:0, F. Hartung 0:1


